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Reneſte Ereigniſſe
Fürſt Bülow hat im Reichstag vom Abg Spahn herausgefordert
endgültig auf das Zuſammenarbeiten mit dem Zentrum verzichtet und
ſich zu einer auf Konſervative und Liberale zu ſtützenden Politik bekannt

Der Kommandeur der 13 KavallerieBrigade Oberſt Frhr von
Lyncker iſt in Berlin geſtorben

Jm Reichstag begann am Montag die erſte Etatsberatung mit einer
Rede des Schatzſekretärs Frhr von Stengel

Die berggeſetzliche Vorlage wurde am Montag im preußiſchen Ab
geordnetenhauſe in erſter Leſung beraten und dann einer beſonderen
Kommiſſion überwiesen

Kolonialdirektor Dernburg beabfſichtigt ſeine erſte Kolonialreiſe für die
vier Monate in Ausſicht genommen ſind auf Oſtafrika zu beſchränken

In einer Kirche in Trier iſt ein ſchwerer Kirchenraub verübt worden

Den Tätern fiel u a eine berühmte Monſtranz im Werte von etwa
48000 Mk in die Hände

Einer in Cannes weilenden Londoner Bankiersfrau wurden Juwelen
im Werte von 800000 Fr geſtohlen

Jm Unterſchatzamt der Vereinigten Staaten zu
200000 Dollar geraubt worden

Nach einer Meldung aus Manila ſind infolge eines Zyklons auf den
Swin en 200 Eerſonen umzelonmen

Chicago ſind

r rDie Etatsdebatte im Keichetas

Halle a 26 Februar
Aus Berlin wird uns von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

nachſtehende Schilderung über den Verlauf der Montag Sitzung des
Reichstags geſandt

Die Tribünen die Hofloge und die Bundesratseſtrade dicht beſetzt

im Sitzungsſaal die Parteien der Oppoſition geführt von
Dr Spahn Ztr und Bebel Soz zunächſt zahlreicher vertreten als
die Parteien der Mehrheit ſo präſentierte ſich das hohe Haus den
feierlich gemeſſenen Schrittes eintretenden Staatsſekretären Freiherr
von Stengel Graf Poſadowsky von Tirpitz Geſchäftsmäßig
kühl mit der durch ein Zahlenmeer führenden Etatsrede des Schatz
ſekretärs ſetzte die Diskuſſion ein von deren Verlauf man allerſeits einen
klirrenden Nachhall des Wahlkampfes erwartet in der Form eines Rede
duells zwiſchen dem Fürſten Bülow und dem Zentrum ſowie der
äußerſten Linken Auch wohl zwiſchen dem Zentrum und dem Kolonial
direktor Dernburg der in heller Weſte zufrieden vor ſich hinlächelnd
die Eſtrade betritt Das Erſcheinen des Chefs der Reichskanzle
von Loebell zeigte daß Fürſt Bülow im Hauſe angelangt war wenn
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führenden Männer vom Zentrum und der Sozialdemokratie eine lebhafte

Geſchäftigkeit Die Abgg Dr Schädler Ztr Singer und Bebel
keßen ſich vom Schriftführer die Rednerliſte reichen und machten Ein
tragungen Abg Singer wurde überdies beim Präſidenten Graf
Stolberg vorſtellig Andererſeits konferierte Abg Gamp Rp eifrigſt
mit Führern der bürgerlichen Linken und Herr von Loebell nahm es
auf ſich den Abg von Liebert Rp den Präſidenten des Reichs
verbandes gegen die Sozialdemokratie und ehemaligen Gouverneur von

Oſtafrika mit Herrn Dernburg bekannt zu machen Mittlerweile kam
Freiherr von Stengel mit ſeiner ziemlich monotonen Rede zu Ende
aus der die tröſtliche Gewißheit feſtzuſtellen iſt daß die Regierung von
der Vorlegung neuer Steuerforderungen zunächſt Abſtand nimmt

Als ſtärkſter Partei iſt dem Zentrum das Recht geblieben den erſten
Diskuſſionsredner zu ſtellen Es war heute Dr Spahn Man muß ſtaunen
wie der frühere Vertrauensmann des Fürſten Bülow mit der veränderten
politiſchen Situation ſeine Haltung als Redner gewandelt hat Früher diskrei
gedämpften Tones ſprechend erhob er heute ſeine Stimme zu durchdringender

unleugbar wirkungsvoller Schärfe und Stärke Gleich die Kritik am
Etatsvoranſchlag war geeignet den Schatzſekretär Frhn von Stengel ſehr
herabzuſtimmen Dann erfolgten die erſten Seitenhiebe gegen den
den Fürſten Bülow der das Zentrum im Wahlkampf zu Unrecht beſchuldigt

habe für Ehr und Gut der Nation nicht genügend Sorge zu tragen
Herr Spahn hatte die Genugtuung im Verlaufe ſeiner Rede den Kanzler
eintreten zu ſehen grade als er dazu überging die zahlreichen vom Zentrum
eingebrachten Anträge zu erläutern Das Haus ſchenkte dieſem Teil der
Ausführungen minderes Gehör Die Rede nahm Konfliktsrichtung als Dr
Spahn auf die Paarung konſervativen und liberalen Geiſtes ironiſch zu
ſprechen kam und mit genügend deutlichem Hinweis auf den Reichskanzler
eine kulturkämpferiſche Perſpektive entrollte Wir vom Zentrum hatten
nicht nötig den Wahlkampf in konfeſſtonellem Sinne zu führen Stürmiſche

Rufe und lebhafter Beifall im Zentrum Nun ſchüttelte Herr Spahn das
Wahlportefeuille vollends aus die moraliſche und materielle Unterſtützung

der bürgerlichen Dnken durig die Regierung weidlich verſpötteind die Manen

Laskers Bennigſens und Richters aufrufend Mit kräftiger Satire erörterte
Dr Spahn die bekannten Veröffentlichungen des Bayertſchen Kurier den
Briefwechſel mit der Wilhelmſtraße Den dröhnenden Zwiſchenruf von

rechts Woher haben Sie Jhre Kenntnis beantwortete er kaliblütig und

ſchlagfertig Aus der Zeitung Solche Agitation wie die gegen das
Zentrum geübte iſt nach Dr Spahns Meinung ſeit den Napoleoniſchen
Tagen in der Geſchichte nicht dageweſen und ſolches geſchieht durch einen
Reichskanzler der mit ſchneidender Betonung dem Zentrum ſeine be
deutendſten politiſchen Erfolge verdanke Ein Undank der im Zentrum
laute Rufe des Unwillens entfeſſelte Fürſt Bülow ſchien die Erinnerung
unbehaglich zu empfinden Abg Spahn erwartet daß der Kanzler die
verletzte Zentrumsehre vor dem Auslande wiederherſtellt Lachen bei den
Nanionalliberalen Als unverdiente Zurückſetzung ſaßt das Zentrum auch
auf aus dem Reichstagspräſidium verdrängt zu ſein Doch findet die
Partei Genugtuung darin daß ſie ungeſchwächt aus der Wahlſchlacht
zurückgekehrt iſt Hier ſchlug der Redner einen triumphierenden Ton an
der im Zentrum ſtarken Wiederhall fand Bravo und Ziſchen ſtritten am
Schluß der Rede gegeneinander

Fürſt Bülow der mancherlei notiert hatte verſagte es ſich den Fehde
handſchuh ſofort aufzunehmen Er ließ zunächſt den Führer der National

er auch dem Sitzungsſaal einſtweilen fernblieb Hier entſalteten die liberalen Abg Baſſermann zu Worte kommen der dem Zentrum in

glänzender häufig von Beyall unterbrochener Rede erwiderte Baſſermann
nannte den Diebſtahl der Flottenvereinsbriefe eine Gemeinhent
und fragte was wohl das Zentrum zu einer Veröffentlichung der Wahl
korreipondenz des Abg Müller Fulda ſagen würde Redner wies jede

kulturkämpferiſche Neigung namens der Nationalliberalen durchaus ab
Das Zentrum möge ein Gleiches bekunden und Abſtand nehmen von der
Einbringung des Toleranzantrages Lebhafte Zuſtimmung der Linken
Lärm im Zentrum Mit ſcharfen Strichen kennzeichnete Baſſermann das
Wahlbündnis des zur Erhaltung des chriſtlichen Deutſchland unent
behrlichen Zentrums mit der Sozialdemokratie Von dieſem Hintergrund
hob ſich die Feſtſtellung der Tatſache ab daß die Regierung nicht mehr
auf das Zentrum angewieſen ſei und die Aeußerung der Erwartung die
Aera des kaudiniſchen Joches werde keine Wiederkehr ſinden Die ſozial
politiſchen Forderungen der Nationalliberalen die Abg Baſſermann auf
zählte ſind nicht weniger umfangreich als die des Zentrums hoffentlich
wird ihnen ebenſo bereitwillig Folge gegeben wie bisher den Anregungen

des Zentrums Das deutſche Volk hat gezeigt daß es in nationalen
Fragen nicht mit ſich ſpaßen läßt Freuen wir uns deſſen aber machen

wir auch eine vollstümliche innere Politik Das war der Schluß der
vortrefflichen ſogar mit Händeklatſchen aufgenommenen Rede Baſſermann s

Nuünmehr erhob ſich unter allgemeiner Spannung Fürſt Bülow zur
Abrechnung mit Spahn und zur Kennzeichnung ſeiner Stellung zum
Zentrum Der Kanzler ſprach mit Ruhe und Würde Dr Spahns Dar
ſtellung wurde in allem und jedem durchlreuzt Man könne einer Re
gierung nicht zumuten mit einer Partei weiter zu arbeiten die die Vor
bedingung ihres dauernden Einfluſſes Beſonnenheit zu beobachten nicht
mehr erfülle Für dieſe Behauptung führte der Kanzler den Beweis trotz
der Proteſtrufe aus dem Zentrum Ein ungewöhnliches Schauſpiel
In den wuchtigſten ſchonungsloſeſten Worten erging ſich dann Fürſt

Bülow über die Hilfeleiſtung des Zentrums zugunſten der Sozial
demokratie die er als groben politiſchen Fehler und ſchweres

moraliſches Unrecht bezeichnete Demgegenüber ſtellte der Kanzler
das Zuſammengehen der Konſervativen und Liberalen ins
Licht bei der richtigen Miſchung eröffne dieſe Vereinigung Aus
ſicht auf die fruchtbarſte Epoche der Geſetzgebung Erfreulicherwelſe
ſchloß Fürſt Bülow an dieſe Bemerkung die Verheißung eines liberalen
Einſchlags in die Politik was er an einigen der vom Abg Baſſermann
vorgebrachten Forderungen ſpezialiſierte unter ſtürmiſchen Beifallskund

gebungen der Linken Am Flottenverein lobte Fürſt Bülow das na
Wirken ohne alle Wahlkundgebungen des Vereins damit zu billigen Di
Kanzlerrede war die Quittung über das Ergebnis der Wahl ein des
denkwürdiger Vorgang der auch die Hörer auf den Tribünen zu Demonſtrattonen hinriß Schien es vor den Stichwahlen als ſei die a

nicht ganz abgeneigt ſpäterhin doch wieder Frieden mit dem Zentrum zu
ſchließen ſo hinterließ die heutige Rede des Kanzlers den Eindruck
das Tafeltuch zerſchnitten iſt wenigſtens ſolange die neue Mehrheit
zur Befriedigung funktioniert

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 26 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer hattegeſtern morgen eine Beſprechung mit dem Reichskanzler in deſſen

Palais wohnte von 10 Uhr ab der Schlußbeſichtigung des Lehrkurſus der
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Die graue Frau
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13 Fortſetzung a horue versoten
Sie ſetzten ſich alle drei neuerdings nieder die beiden

Fremden verfielen bald wieder in ihren Halbſchlaf Kurt aber
ſaß ganz ſtill und horchte mit allen Sinnen hinaus in die
Ruhe Aber kein Laut drang mehr an ſein Ohr

So ſaß er noch als die matte Herbſtſonne endlich ihre
fahlen Strahlen durch die Fenſter warf

Der Tag war da
6 Kapitel

Es war noch nicht acht Uhr morgens als Kurt Gerhard
ſich i mit einem Gefühl der Steife in allen Gliedern
erhob Ein ſchwerer Tag lag vor ihm Es war ihm während
der letzten ſtillen Stunden eingefallen daß in den Berichten
der Morgenblätter ſicher auch Linſtedts Nawe nicht unerwähnt
ſein würde Und Paula und Nelly die ja bis jetzt nur durch
einige kurze haſtig hingeworfene Zeilen die Linſtedt nach
Ausſage eines Beamten unten im Wagen geſchrieben hatte
davon verſtändigt worden daß er wegen einiger dringend
nötigen Ausſagen die Nacht über nicht nach Hauſe käme
Weileres konnten ſie noch nicht wiſſen Durfte man es darauf
ankommen laſſen daß die Mädchen aus dem Munde Unberufener
oder durch die Morgenblätter die ſchreckliche Nachricht erhielten
Wie würden ſie die an Linſtedt ſo unendlich hingen dieſen

Schickſalsſchlag ar Und dann in der nächſten Zeit
würden die Söhne Anſelm Gerhards mit der Tochter und
Pflegetochter Heinrich Linſtedts wohl überhaupt kaum verkehren
können wenigſtens ſolange nicht bis der peinliche Verdacht
der gegen Linſtedt vorlag vollkommen beſeitigt war Beſeitigt
mußte er ja werden das war klar daran glaubte Kurt
Gerhard ſo feſt als man überhaupt an etwas glauben kann

perſonen ſich überzeugten bis man auf die richtige Spur kam
Da mußte doch eher noch ein Abſchiedswort geſprochen werdenein verſöhnliches gutes Wort das hineerhatf über die bange

Zeit die nun jeder einſam durchleben ſollte Aber konnte
durfte er Kurt heute das Linſtedtſche Haus betreten

Er fühlte erſt jetzt recht deutlich die Tragweite von Linſtedts
Verhaftung Ein ſchwerer Seufzer hob ſeine Bruſt Er war
ganz unſchlüſſig geworden

Langſam trat er auf den Korridor hinaus und ſchritt über
den Laufteppich der großen Vorhalle zu

Jn dieſem Augenblicke tönte laut und gellend die Haus
glocke Und da noch keiner der Bedienſteten zugegen war
öffnete Kurt Gerhard ſelbſt

Aber erſtaunt prallte er zurück Vor dem Tore hielt ein
Wagen und dicht neben der Tür lehnte eine ſchlanke mädchen
hafte Geſtalt Ein dunkler Mantel floß bis zum Saum des
Kleides auf dem ſchimmernden Haar lag ein ſchwarzes
Spitzentuch

Paula rief Kurt aufs höchſte betroffen Paula
Sie ſtand noch immer wie zögernd vor der Schwelle

Jch will nicht hinein ſagte ſie tonlos ich wollte Dich
nur noch einmal ſehen wollte von Dir ſelbſt hören ob es
ob es möglich ſein kann

Er ſah ſtumm in ihr weißes Geſicht das flehend zu ihm
emporgewendet war Dieſen bittenden verzweifelnden Augen
gegenüber war es ſehr ſchwer die dürre Wahrheit zu ſprechen

Komm herein ſagte er faſt befehlend ich dulde esnicht daß Du draußen ſtehſt im Nebel
Das Mädchen blickte ſtarr vor ſich hin und rührte ſich

nicht Aber als er nun ihre kalten Hände ergriff und ſie
über die Schwelle zog folgte ſie doch wenn auch halb wider
willig Voll Sorge ſah er in ihr Geſicht das ihm faſt
ſchmäler erſchien Oder war es nur der herbe Zug welcher
ſeit geſtern abend ſich in dieſem feinen lieben Antlitz eingeaber es konnte am Ende länger dauern bis die Gerichts niſtet hatte Schon ihr Ausſehen verriet Kurt daß Paula

Linſtedt mehr wußte als er geglaubt hatte Ob alles Er
wollte hier in der noch dunklen Vorhalle nicht weiter fragen
Stumm führte er ſie hinüber in den kleinen ſehr behaglichen
Raum wo ſein Vater ſonſt beſonders hervorragende Beſuche
zu empfangen pflegte Jm Hauſe lag noch alles in tiefem
Schweigen Auf das Läuten Paulas war allerdings einer der
Diener aufgetaucht Als er aber den jungen Herrn ſelbſt
neben dem Tore ſah war er raſch wieder verſchwunden
Vielleicht hatte er die Geſtalt die draußen in dem Herbſtnebel
ſtand gar nicht erkannt

Jetzt war wieder alles ſtill Und als die Türe des
kleinen Salons hinter ihnen ins Schloß fiel ſchien es den
beiden jungen Menſchen die ſich vor Erregung zilternd
gegenüberſtanden als verſänke die Welt weit hinter ihnen
als ſtänden ſie allein auf einer einſamen Jnſel und kein Laut
von drüben könne jemals mehr zu ihnen herüberdringenPaula begann Kurt Gerhard endlich und erſchrak ſof
über ſeine Stimme ſo fremd klang ſie ihm in der tiefen Ruhe

Was führt Dich her Kind Die Stunde iſt ungewähnlich

Sie lächelte bitter
Auch die Urſache fagte ſie Jch wollte es Dir nur

noch ſagen Jch komme eben von Papa
Du

Es war ein Ton höchſter Ueberraſchung
Ja ich entgegnete ſie jetzt viel ruhiger Was

dachteſt Du eigentlich Als Papas knappe Zeilen kamen war
es ſchon ſehr ſpät aber das Grauen und Entſetzen über das
Furchtbare das wir hier geſehen hatte Nelly und mich nicht
ruhen laſſen Wir liefen immerfort von einem Zimmer ins
andere und horchten auf jeden Wagen immer hoffend daß
Papa käme Aber es kam endlich nur jener Zettel Du
kannſt Dir vorſtellen wie wir erſchraken wie wir hofften
fürchteten wieder hofften Denn daß etwas Furchtbares ge
ſchehen ſei das ahnten wir bereits
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Militär Turnanſtalt dei und hörte hierauf den Vortrag des Chefs ded
Zwilkabineits Zur Frühſtückstafel bei dem Kaiſerpaar wurden anläßlich
des Geburtstages des Königs von W

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Geſandter von Varnbüler dasürttemberg
der Württemdergiſchen Geſandtſchaft geladen

rinz Friedrich Heinrich, der älteſte Sohn des verſtorbenen
enten Albrecht hat wie ſchon kurz gemeldet auf ſeine Würde als

meiſter des Johanniterordens verzichtet Die Funktionen als Herren
konnte der Prinz bisher noch nicht ausüben Er war zwar ge

und vom Kaiſer als dem Schutzherrn des Ordens beſtätigt aber
janon hatte bisher noch nicht ſtattgefunden man

e der Geſundheitszuſtand des Prinzen Friedrich Heinrich es
auch zur Notwendigkeit machen daß er aus dem aktiven militäriſchenDiene ausſcheidet in dem er bisher Oberſt und Kommandeur des

1 Brandenburgiſchen Dragonerregiments Nr 2 in Schwedt a O war
Prinz wird ſich vorausſichtlich zu ſeiner Wiederherſtellung zunächſt m
em Urlaube nach Jtalien bege und es erſcheint nicht aus

g ſſen daß er ſeinen ſitz dauernd in Italien aufſchlägt
Der Kommandeur der 13 Kavalleriebrigade in Münſter

Oberſt Freiherr vnn Lyncker iſt am Montag vormittag in einem
Sanatorium in Berlin geſtorben Er begann ſeine Laufbadn im Dragoner

e Nr 24 in Darmſtadt wo er zuletzt Rittmeiſter war 1894 wurde
u jarenr iment Nr 14 nach Kaſſel verſetzt 1895 war er Adjutan

Erfurt dann Major im Hujarenregiment Nr 15 in
Wandsbeck 1901 Komandeur der 13 Kavalleriebrigade in Münſter

Der ſtellvertretende Kolonialdirektor Dernburg be
abſichtigt ſeine erſte Kolonialreiſe für die er vier Monate in Ausſicht
genommen hat auf Oſtafrika zu beſchränken Er gedenkt ſeine Reiſe
unmittelbar nach Schluß der Reichstagsſeſſion die etwa für Mitte Mai zu
erwarten ſein dürſte anzutreten

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe betraf in der Montag
S der erſie Punkt der Tagesordnung den Bericht der Geſchäſtè

kommt betreffend Ermächtigung zur ſtrafrechtlichen Verfolgung
der verantwortlichen Schriftleiter Artur Molkenbuhr Ernſt Wittmaack
und Robert Dornheim wegen Beleidigung des Abgeordneten
hauſes Der nationalliberale Abg Schiffer beantragte Zurückverweiſung
an die Kommiſſion Das Haus beſchloß nach dieſem Antrage Hierauf

die erſte Beratung des Geſetzentwurfs betr die Abänderung des
ſigemeinen Berggeſetzes vom 24 Juni 1865 Nachdem von konſer

vativer Seite der Antrag geſtellt worden war die Vorlage einer Kom
ſion zu überweiſen nahm Abg Hilbck natl Gelegenheit zu bedauern

daß man ſich nicht vorher mit den Jntereſſenten ins Einvernehmen geſetzt
und kritiſterte das Geſetz deſſen Folge eine Preisſteigerung der
herbeiführen würde Schließlich ſprach er die Hoffnung aus daß

wieder zum Prinzip der Bergbauretheit zurückgekehrt und Z 2 des Geſegtes
der das Staatemonopol begründen wolle abgelehnt würde Abg Dr
Crüger fri Vp ſah in dem r die r des Kampfes gegen

und Syndikate die die Regierung ſonſt ſtets in Schutz ge
nommen habe Nachdem Handelsminiſter Delbrück die angeblich ſyndikat
feindliche Tendenz der Vorlage in Abrede geſtellt hatte wurde die Vor
lage an eine Kommiſſion von 21 Mitghedern verwieſen

Die nationalliberale Partei hat im Reichstage einen
Antrag Baſſermann Heinze eingebracht in dem die ſchleunige Vorlageeines Geſepentwunſs verlangt wird durch den die Berechtigung der

Mitglieder des Reichstages oder anderer geſetzgebender Verſammlungen
ſichergeſtellt wird über Dinge die ihnen in Ausübung ihres Berujs an
vertraut worden ſind oder die ſie in Ausübung ihres ufs anderen an
vertraut haben das Zeugnis zu verweigern

Ein großer Anarchiſtenkongreß ſoll Oſtern in Deutſchland
alten werden auf dem man auch eine größere Anzahl anarchoſdzia

liſti Gewerkſchafter erwartet Es hat ſich der Tägl Roſch zufolge
in den letzten Tagen wie dies auf mehreren Provinzialkonferenzen lokal
organiſierter Gewerkſchafter feſtgeſtellt wurde eine große Annäherung
zwiſchen den Anarchoſozialen und den Anarchiſten vollzogen Die Ein
Iadungen zu dem internationalen Anarchiſtenkongreß welcher im Sommer
in Amſterdam tagen ſoll liegen auch bereits vor Man will danach in
Amſterdam die antimilitariſtiſche Propaganda und die Mittel zur

ſtellung direkter internationaler Beziehungen einer gründlichen Be
ung unterziehen Die Kongreßſprachen ſollen deutſch franzöſiſch und

engliſch ſein

Jtalien
Zur Haager Friedenskonferenz

Auf ſeiner Rundreiſe zur Vorbereiteng der zweiten Haager Friedens
konferenz iſt der ruſſiſche Staatsrat von Martens in Rom em

ffen Hier wurde er vom König Viktor Emanuel empfangen
Anſchluß daran wird über die Anſichten und Wünſche die man in

franzöſiſchen Regierungskreifen in betreff des Programms der
Konferenz hegt in folgender Pariſer Meldung berichtet Miniſter Pichon
erwartet von dem franzöſiſchen Botſchafter beim Quirinal Barröre
eine um aſſenden Bericht über die Fortſchritte die während der Anweſen
heit des Staatsrates Martens in Rom die Angelegenheit der formalen
Behandlung der Abrüſtungsfrage bei der Haager Konferenz macht Pichons
letzte Friedensrede war dazu beſtimmt Parlament und Publikum darauf
porzubereiten daß man der engliſchen Anregung mit geziemender Rückſicht

nen müſſe Aber der von engliſchen Staatsmännern ausgehende
Vorſchiag ſchon 1907 im Haag neben der allgemeinen Konferenz eine
Sondervertretung der großen Milttärſtaaten tagen zu laſſen mit der
Tagesordnung Wie iſt die allgemeine Abrüſtung vorzubereiten begegnet
dem Etnwand daß die Mittelſtaaten einem ſolchen Protektorate der großen
Mächte nur geringes Verſtändnis entgegenbringen würden Größere Aus
ſicht auf Erfolg hätte ein Vorſchlag der die Möglichkeit böte für jeden

zwiſchen Staaten oder Staatengruppen entſtehenden ernſteren Ehren
oder Jntereſſenkonflikt das Haager Schiedsgericht obligatoriſch zu machen
Man erinnert in dieſer Hinſicht an die ganz überflüſſigen materiellen
Opfer die die Staaten während der ſogenannten Komplikationsperioden
ſich auferlegen Frankreich beiſpielsweiſe trage noch ſchwer an den 1904

und 1905 durch die e h gewordenen Ausgaben Solche Komphlikationdperioden die auch den ſtets auf
beeinfluſſen nach Möglichkeit abzukürzen insbeſondere

die Abſendung der die allgemeine Nervoſität hervorrufende Warnungs
und Drohnoten von Staat zu Staat aus dem diplomattſchen Verkehr zu
bannen wäre der Hauptzweck eines allerdings nicht leicht zu ſtiliſierenden
Konſerenzprotokolls

Frankreich e eDie Wohltätigkeitsvorſtellung der Comédie Frangaiſe betr die die HinterDer Miniſterrat hat wie wir berens muteilten einen Beſchluß gefaßt hliebenen ſchen Beamten und Aus
der es verdient daß man bei ihm verweile Er hat nämlich angeordnet gade mit 90 679,74 Mi ad 26492 im Jahre Die
daß der Leiter der ſtaatlich unterſtüßten Comsdie Frangaiſe Herr Clarette Mehr in e von 4187,74 Mk muß dödere hin dieſem u rn h Reinerträgnis aus den rigen r mee r aus der
den terbliebenen der ntergang Berlin u mmenen kaſſe ſtellt 142 ndeutſchen Opernſänger und Choriſten überwieſen werden ſoll Die e S
menſchenfreundliche Bewegung braucht nicht erſt hervorgedoben zu werden
ſie empfiehlt ſich ohne Erläute ung von ſelbſt Was aber betont werden
muß daß iſt die beſondere Form welche die Regierung diesmal ihrer
Regung der Nächſtenliebe gegeben hat Nicht die Opfer des Schiffs
unglücks im allgemeinen jfollen Gegenſtand einer Hilsaktion ſein ſondern
die deutſchen Opfer im beſonderem und nur ſie Uederdies ſoll die

in der zartjühtendſten Weiſe gewährt werden Nicht der franzöſiſche
tagt ſtiftet eine Gabe die als unverlangtes Almoſen da und dort

Empfindlichkeiten verletzen könnte ſondern auf unmittelbare Verantaſſung
der Regierung bringt das erſte Theater Frankreichs einen
ſchtlich bedeutenden Geldbetrag auf den die A der
unglückten undedenklich annehmen können da er die kamera ſtliche
Liebesgabe iſt die Kollegen idren Kollegen über die Grenze hinweg dar
reichen Der Beſchtuß des Miniſterrats hat politiſche Tragweite
Er beweiſt und ſoll ohne Frage beweiſen daß der ſranzöſiſchen Regierung
die Pflege guter freundnachbarlicher Beztehungen zu Deutſchland am Herzen liegt Sie will an einem konkreten Fe zeigen daß

Kaiſer Wilhelm in ſeiner Thronrede zur Eröffnung des Reichstage
das Verhältnis Deutſchlands zu den anderen Machten wenigſtens ſowen
unter dieſen Frankreich in Betracht klommt mit den Eigenſchaftsworten
gut und korrett richtig gekennzeichnet hat Für dieſe Abſicht wird

man der franzöſiſchen Regierung Dank wiſſen Die öffentliche Meinung
Deutſchlands wird gern dem Gedanken Raum geden daß der letzte Reſt
oon Mißtrauen und Verſtimmung die der Marokkoſtreit im franzöſiſchen
Bewußtſein zurückgelaſſen hat geſchwunden iſt und wieder ein herzlicher
Ton zwiſchen beiden terungen und Völkern angeſchlagen werden kann

Der Hungerfſtreik der rutheniſchen Studenten
Zum Hungerſtreik der ruthentſchen Hochſchüler in Lemberg bemerkt

der Figaro Seit laugen Monaten jammern die preußiſchen
Polen mit Recht über die Härten der preußiſchen Verwaltung gegen
die polniſchen Schulkinder die den Katechismus in ihrer Mutter
ſprache lernen wollen jetzt aber laſſen die Polen in Galtzien wo ſie die
Herren ſind die Ruthenen dieſelben Verfolgungen erleiden über
die ſie klagen Was in Poſen Wahrheit iſt wird in Lemberg zum
Jrrtum das blökende Lamm an der Warthe wird zum Wolf nörd
lich der Karpaten weil es dort einen Schwächeren antrifft So iſt der
Menſch ein recht widerwärtiges Tier graujam wo es irgend kann

Rußland
Die Bombeufunde im Hauſe Wittes

Die Petersb Tel Ag teilt mit Einige Petersburger Zeitungen
haben behauptiet daß die gerichtliche Unterſuchung wegen der jüngſt
im Hauſe des Grafen Witte entdeckten Höllenmaſchinen deren Un
ſchäd lichkeit ergeben habe Wir ſind zu der Erklärung ermächtigt daß
die am 21 d Mis durch e Sachverſtändige vorgenommene
Unterſuchung feſtgeſtellt hat daß jede Höllenmaſchine bis 3 Pfund
Exploſivſtoff von gewaltiger Kraft enthdielt und daß eine Exploſion
zweifellos infolge Erwärmung oder durch Erſchütterung hätte erfolgen
müſſen Durch die Uhrwerke mit denen die Höllenmaſchinen aus
gerüſtet waren konnte eine Exploſion nicht herbeigeführt werden denn der
Mechanismus war ungeſchickt zujammengeſe Wäre eine Exploſion
erfolgt ſo würde ein Teil des Hauſes und ſelbſt die Hauptmauern zerſtört
worden ſein

Attentat anf einen Ruſſiſchen
Dawydow Vroſeſſor an der Univerſttät Warſchau und Vorſteher des

Verbandes wahrhaft ruſſiſcher Leute iſt überfallen von den
Revolverſchüſ en aber nicht verletzt Andererſeits laufen in Peters

Gerüchte von neuen furchtbaren Juden Pogroms
n tew um

Afrika
Die Lage in Marokko

Der Sultan von Marokko hat den früheren deutſchen Offizieren
Major von Tſchudt und Rittmeiſter Wolff 50 ausgewählte Soldaten
Askars d h Jnfanteriſten überwieſen die nach europätſcher Weiſe aus
gebildet werden ſollen Die Offiziere ſind ſomit neben ihrer techniſchen
Tätigkeit auch mit militäriſchen Aufgaben betraut worden Als
Exerzierplatz iſt ein abgeſchloſſener Platz innerhalb der Palaſtmauern an
gewieſen worden Dort üben die Soldaten täglich nach arabiſchen Kom
mandos Ein bei einem Berliner Garderegiment vor einigen Jahren aus
gebildeter Araber Kaid Huſſein unterſtützt die Offiziere Auch die von
den franzöſiſchen Offizieren ein Major ein Hauprmann ein Leutnant
in Fez befehligten Leute exerzieren nach arabiſchen Kommandos Zwiſchen
den früheren europäiſchen Offizieren herrſcht das beſte Einvernehmen trotz
aller Verſuche von mancher Seite Mißſtimmungen zu erregen Man weiß
in Fez ſehr wohl daß es nicht die Deutſchen ſind die ſich an den Sultan
herandrängen ſondern daß dieſer in dem berechtigten oder unbe
rechtigten Gefühl Frankreich habe auf ſein Land ein Auge geworfen

kö

Armes Kind ſagte Kurt Gerhard weich Er wollte
leiſe über ihr Haar ſtreicheln aber ſie wich mit einer ſcheuen
Gebärde zurück

Laß mich ſagte ſie faſt befehlend Der Sohn
Anſelm Gerhards hat vorläufig mit mir nichts zu tun

Er ſchritt in tiefer Erregung in dem engen Raume auf
und ab

Was weißt Du eigentlich fragte er endlich Die Stimme
verſagte ihm beinahe

Das Mädchen lehnte jetzt am Fenſter und ſah mit trübem
Blick hinaus in das Nebelmeer

IJch weiß daß Papa unter ſchwerem Verdachte ſteht
rach Paula Linſtedt ſehr leiſe Jch weiß daß er ſich ent

chieden weigert Auskünfte über jene Minuten zu geben die
nach dem Schuſſe folgten ich weiß daß man ihn für
für Anſelm Gerhards Mörder hält

Jhre Stimme war faſt undeutlich vor Aufregung Jetzt
raffte ſie ſich zuſammen

und ich weiß auch fuhr ſie fort daß es nun keinen
mehr gibt von mir zu Dir daß wir geſchieden ſind für

alle Zeit Papa ſelbſt ſagte es
Du warſt bei ihm rief Kurt Gerhard

Sie richtete ſich hoch auf Plötzlich ſah ſie ruhiger ge
z aus Das war nicht mehr das junge Geſchöpf voll

ut und Weichheit das erſt geſtern abend an Kurts Arm
dahingeſchritten war das war ein zielbewußtes energiſches
Weſen das ſicher ſeinen Weg ging und nicht zurüchſcheute vor
S Auch hier hatten Schmerz und Unglück ihre

irkung getan
Gewiß war ich bei ihm entgegnete ſie Es war doch

das einfachſte das natürlichſte daß in einem ſolchen Augen
blicke das Kind zum Vater geht und ihm ſagt Was auch die
Menſchen glauben und reden was auch die Welt deutet und
vermutet ich glaube felſenfeſt an Dich ich ſtehe zu Dir
wie immer es komme Das habe ich getan Jch nahm mir
einen Wagen und fuhr zum Polizei Gebäude

Und man hat Dich vorgelaſſen fragte er vollkommen
verblüfft von ihrem raſchen und ſicheren Vorgehen Da hatte
er angeſtrengt nachgegrübelt wie er ihr das Furchtbare bei
bringen würde Und währenddeſſen ging ſie bereus längſt
ihre eigenen Wege Wege die weit ab von den ſeinen
führten

Man hat mich endlich vorlaſſen müſſen Jch bat ſo lange
bis man es tat Aber erſt mußte ich noch eine kleine Weile
warten Denn einige Herren hatten eine Unterredung mit
Papa Als er endlich heraustrat und mich erblickte ſchrie er
auf vor Schreck Jch ſah in ſein entſtelltes Antlitz ich ſah
den Ausdruck furchtbaren Schmerzes in ſeinen Mienen und ich
wußte alles

Du mußt hier bleiben fragte ich ihn
Er nickte kurz

Jch werde ich werde in Unterſuchungshaft gebracht
ſagte er endlich mit einer Stimme die mir ganz fremd war
Und dann immer an mir vorbeiſehend mit einem eigentümlich
ſtarren Ausdruck fügte er hinzu Man glaubt daß ich meinen
Freund im Streit erſchoſſen habe

Jch fühlte daß ein Schwindel mich packte
Das iſt nicht wahr rief ich völlig faſſungslos Das

kann nicht ſein Nie Nie Du biſt kein Mörder
Da ſah er mich an mit einem unbeſchreiblichen Blick voll

Stolz und doch voll VLeid
Du haſt recht ſprach er feierlich Bei Gott dem

Allmächtigen ſchwöre ich es Dir mein Kind Ein Mörder
bin ich nicht Glaube mir Paula

Jch konnte ihm nur ſtumm die Hand geben aber wir
haben uns verſtanden Dann ſprachen wir ganz gefaßt über
meine und Nellys nächſte Zukunft Wir wollen allen unnützen
Redereien entgehen und werden wenigſtens vorläufig unſer
Landhaus in Nußdorf beziehen Dort brauchen wir niemanden

zu ſehen bis bis
Paula Linſtedz begann zu ſtottern Mit einem Male

Ein alter Hallenſer Herr F E Hellwig wird demnächſt
wieder hierher zurückkehren Seine ſehr bedeutenden neuen ethnographiſchen
Sammlungen aus Deutſch NeuGuinea blieben zum weitaus größten Teil
im Hamburger Muſeum für Völkerkunde welches mit der wiſſenſchaftlichen
Bearbeitung und Herichterſtattung beſchäftigt iſt Andere Teile gingen
nach Berlin und Köln Den ungen darf mit Jnt entgegengeſehen werden Manche der klaffenden ten unſerer völkerkun en

Kenntnis beſonders der nordweſtlichen Jnſeln des Bismarck Archipels mit
ihren untergehenden Kulturen und Völkerſtämmen werden durch das reiche
Material an Belegſtücken und Beobachtungen auch auf ſprachlichem Ge
biete ausgefüllt werden Dies gilt namen von den bezüglich ihrer
Bevölkerung und Kultur in der geſamten Südſee merkwürdig iſollert d
ſtehenden Inſeln Wuvulu Matty und Aua Durour Leider teilt dieſe
Hellwig ſche Sammlung das kg ihrer kleinen Vorläuferin welche

vor etwa e r er J e hnoch nicht der Oeffentlichkeit zugänglich i ürgerſchaft hat allerdings der einſetzenden ücheſüiung der ehe Räume

im naturhiſtoriſchen und der Tatkraft des le c
Dr Thilenins ſofort nung getragen ein neues impoſan ölker
muſeum modernſter Einrichtung wird in Jahren dem hambur
iſchen Staat zur Ehre und Zierde gereichen Die ſeit zwei Jahren inMagaginen ruhenden Schätze unter denen ſich bereits große wertvolle

Spezialſammlungen befinden werden dann mit den alten Beſtänden ver
einigt ihre Lehrzwecke in hervorragender Weiſe erfüllen Möchten wir

doch z in Halle der Schulſtadt unſeren Kräften angemeſſen dieſen
Zweig nicht völlig vernachläſſigen

Stadttheater Am Mutwoch die SchauſpielNovität Ernſt
Bunbury in Szene der ſchon das größte Intereſſe entgegen

racht wird weil ihr Veriaſſer der geniale unglückliche Dichter Oskar
ide iſt deſſen Salome in der Vertonung durch Richard Strauß zur

zu in der ganzen Welt Aufſehen macht Donnerstag gaſtiert WalterSodmer aus Leipzig als Wotan in Wagners Vallkre Freitag

auf vielfachen Wunſch nochmals Die kuſtige Witwe
Neues Theater Mittwoch nachmittag geht bei kleinen Preiſen

Otto Ernſts Vuſtſptel Fiachsmann als Erzieher in Szene während abends
die 31 Wiederholung von Huſarenfieber ſtattfindet Donnerstag wird
Dr Müller Raſtatt und J Davids Luſtiges Studentenſtück Das Land
der Jugend zum 21 Male aufgeführt Die Hauptrollen im Ködlers
Luſtpiel Das Schoßkind welches am Freitag zum Benefiz für Fräulein
Hedwig Reinau deren Leiſtungen in Klein Dorrit und der
Jugend ſo hervorragendes Intereſſe begründeten liegen in Händen der
Damen Remau Berneck Türcke ſowie der Herren Direktor Mauthner
Nebel Deutſchmann Die Beliehihen der jungen Künſtlerin dürjte Gewähr
für ein volles Haus bieten

Süßmilchs Walhallatheater Heute Dienstag und morgen
Minwoch abend findet das Gaſtſpiel des durch ſein ſelbſt geſchaffenes
Repertoir in ganz Deutſchland rühmlichſt bekannten Humoriſten Siegwart
Gentes ſtatt Auf den morgen Mirttwoch 113 Uhr abends nach der
Vorſtellung beginnenden vornehm künſtiertſchen humoriſtichen Cabaret
Abend ſowie auf die Mittwoch nachmittag ſtattfindende Famienvorſtellung
nur lebender Photographien mit ſtets wechſelndem Programm ſei gleichfalls
nochmals dingewieſen

Eugen Albert Noch einmal weiſen wir auf den Klavierabend
hin den der geniale Meiſter Albert morgen Mittwoch abends 8 Uhr in
den Karſerſälen veranſtaltet Kein Halleſcher Muſihreund möge ſich dieſed
Konzert das vorausſichtlich den erhebendſten Genuß dieſer nun zu Ende
gehenden Saijon bietet entgehen laſſen Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Singakademie Als Tag der Aufführung von Woyrſch Toten
tanz iſt nun der 22 März endgültig feſtgeietzt worden Um welch be
deutendes Chorwerk es ſich mit dem tentanz handelt ſagt ſchon die
Tatſache daß die größten Chorvereine in Deutſchland es zur Wiedergabe
erworben haben Die jüngſte Aufführung fand in voriger Woche in
Hannover durch die dortige Singakad ſtatt Der Hannoverſche
Courie beginnt ſeinen Bericht darüber mit dem Satze Em Jubel
ohne gleichen eine Begeiſterung ſo hell auflodernd ſie Hannover nur ſelten
gejehen herrſchte am Donnerstag abend im Konzerthauſe als der letzte
Aktord von Felix Woyrſch Totentanz verklungen war Daß auch hier
alles geſchieht dem Werke eine würdige Wiedergabe zu bereiten iſt ſelbſt
verſtändlich

Kaiſer Panorama gr Ulrichſtr 6 I Jn dieſer Woche unter
nehmen wir eine Dampferfahrt auf der Donau Bei der Abfahrt von
Paſſau beſichtigen wir den Poſtdampfer Hadsbdurg dann erblicken wir
Obernzell den Jochenſtein dann die Grenzſtation Engelhardzell das Schloß
Ranna Rindl Partien aus dem Schlögen die Orte Neuhaus und Aſch
dach mit dem Schloß Harrach hierauf Schloß und Ort Ottensheim
Greia und das Coburg ſche Schloß die Ruine Werfenſtein Schloß Perſen
burg und die Orte St Nikolai Sarmingſtein Marbach mit Wallfahrts
kirche Maria Taferl Pechlare Wei g Melk und Emmersdorf Weiter
S wir auf unſerer Fahrt das Schloß Schönbichl Ruine Aggſtein

ri Schwallenbach mit Gebirgsfernſicht St Michael und Dürnſtein Stein
und Greifenſtein mit Ruine dann die impoſante Bahnbrücke über die
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durchſchüttelte ſte Es war alles ſo furchtbar ſo troſtlos
Da lehnte ſie den Kopf mit der ſchweren Haarkrone die ihr
etwas ſo Königliches gab an die Scheiben des Fenſters
hinter denen der Nebel wie ein dichter weißer Vorhang nieder
hing eine Schwäche überkam ſie und all ihr ſchöner Mut
war dahin

Kurt Gerhard ſtand ſtumm inmitten des Zimmers und
ſah unverwandt W zu der ſchlanken Geſtalt Scheiden
Scheiden Das ſollte ein Abſchied ſein Eine Trennung
vielleicht für immer

Nein ſagte er laut und feſt Und dann hinter Paula
tretend legte er den Arm wie ſchützend um ſie Es war ja
gar nicht möglich Von einer Tücke des Schickſals von
einem furchtbaren Vergehen anderer ſollte ihr eigenes großes
Menſchenglück abhängen War das gerecht Mußte man
das hinnehmen ruhig und ergeben

Was immer kommt Paula mein Liebling ich bleibe bei
Dir ſprach er leiſe zärtlich Jch glaube wie Du feſt an
Deinem Vater trotz allem und allem Er muß Gründe haben
uns die Wahrheit zu verſchweigen von denen wir nichts ahnen
Aber wir werden alle Mittel in Bewegung um der
Wirklichkeit näher zu kommen Linſtedt unſer alter geliebter
Onkel Linſtedt ſollte heimlich den Schlüſſel zur Kaſſe aus
Papas Kaſten nehmen er ſollte das Geld ſtehlen wollen
freilich weigerte ſich Papa nach Dagoberts Ausſage ihm in
dieſem Moment das Geld auszubezahlen aber dennoch
Ein ſolches Vorgehen Onkel Heinrichs iſt einfach undenkbar
Und dann ein Mord ein Mord wegen einer ſolchen
Sache Paula Liebling je mehr ich durchdenke je mehr
ich grüble deſto unglaublicher erſcheint mir dies alles
Alſo Sei guten Mutes Es muß ſich alles klären
Und will Dein Vater nicht ſprechen Wir werden ihn dazu
zwingen Wir ſind jung und haben ein Anrecht auf Glück
Kann er uns dies vorenthalten ohne einen Grund anzugeben

packte ſie das ganze Weh dieſer Scheideſtunde Ein Schluchzen
Darf er dies 2
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27 Februar SeeDonau hierauf Theben die Grenzſtation zwiſchen Oeſtreich
Preßdurg die alte ariſche Krönungsſtadt weiter Komarom Pi
Gran und Weitzen vor Dieſe Serie iſt wieder ſehr hochintereſſant
und ein Beſuch derſelben ſehr lohnend Nächſte Woche Die Schweiz von
Sqaſangen is zum Genfer See

Aus der Bildermappe des GeneralAnzeiger
unſerem Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind folgende Photog
autsgeſtellt 1 Aus Profeſſor von Behrings Verſuchsſtation 2 Gioſud
Carducci welchen die Italiener als ihren größten Dichter verehrten und
welcher ne im Alter von 71 Jahren geſtorben iſt 3 Profeſſor von
v bei ſeiner Arbeit in der BaſillenBrutkammer 4 Der neu ge
wählte Präſident des deutſchen Reichstages
nigerode 5 Zum Jubiläum des Norddeutschen Lloyd bei welchem die
Grundſteinlegung zum tralbau des neuen Verwaltungsgebäudes er

ehe 2 Berlin der Great Eaſtern Railway Company
Auf nach

und Ungarn

hien nen

Februar an der Mole von Hoek van Holland ſcheiterte
dem Orient lautet die Deviſe des Feſtipiels das

der Kaufm Turn Verein am Sonntag den 3 März abends 7 Uhr im
großen Saale der ThaliaFeſtſäle zur A

wurde Herrn Bernhard Traußſchell hierſelbſt ein
Bierglasunterſetzer mit durch Schlüſſel fortzuſchaltender Zählvorrichtung

Kolonialvortrag Wer in den letzten Monaten mit Aufmerkſam
keit unſer öffentliches Leben verfolgt hat der hat beobachtet wie gerade
die Frage nach unſeren deutſchen Kolonien in den Vordergrund des all
gemeinen Intereſſes ckt ja wie ſie geradezu die nationale Begeiſterung
die in den letzten Reichstagswahlen zu ſo kraftvollem Ausdruck gelangt i
entflammt hat Es iſt dies um ſo erhebender je mehr die Gegner ſich
auf alle Weiſe bemühten den Wert unſerer Kolonien herabzuſetzen ohne

ſie jemals auch nur von ferne geſehen r haben So iſt es freudig zu
begrüßen wenn ſich in Halle Gelegenheit bietet einen Mann über die
Kolonie reden zu hören der Land und Leute gründlich ſtudiert hat Herr
Dr med Erler der als Marinearzt längere Zeit in Togo und Kamerun
ſtationiert war hat ſich erboten den letzten populär wiſſenſchaftlichen Vor
wag im Gemeindehauſe zu St Georgen am künftigen Donners
tag zu halten Beginn 8 Uhr Eintrittskarten a 0,75 Mk vorher beim

e e iJm r en Alpenverein Sektion Halle aſprach geſtern abend Herr Profeſſor Dr Braunſchweig über Die Ein
wirkung der Hochgebirge auf den menſchlichen Körper Redner legte dar

welche Beobachtungen und Ver ſind um den Einfluß der auf unſern Körper in ſeinen Licht und Schatten
ſeiten kennen zu lernen Die Luft übe einen Druck auf den Körper aus
Je höher man auf die Berge oder in die Luſt ſteige um ſo geringer ſei
der Druck Bei wärmerer Temperatur ſei der Luftdruck auch höher als
bet kälterer Wäre die Atmoſphäre nicht ein ſchützender Mantel für die
Erde ſo würde am unter den Sonnenſtrahlen alles verbrennen des
Rachts aber alles erfr So aber werde das Sonnenlicht und die
Kälte durch die Luft adgeſchwächt Die Luſt auf den Höden ſei im all
gemeinen trocken Je weniger die Luft mit Waſſerdampf und Staub ge
ſchwängert iſt deſto freier und weiter ſei der Blick Auf den Höhen
ſehlt der Staub und auch die Bakterien fänden ſich hier nicht in
der Luft Tote Körper S deshalb nicht leicht in Fäulnis über
Wunden heilen leicht und U Wichtig ſei die Beobachtung daß ſich
auf den Höhen die Blutzellen die des Blutes außer
vrdentlich vermehren namentlich bei fugendlichen Perſonen Die Aus
nutzung der Nahrung ſei eine viel beſſere der Stoffwechſel ein ſtärkerer
der Ewweißumſatz ein höherer Große Bedeutung hade das Hödenklima
für die Mechanik des Armens Infolge des geringern Sauerſtoffs am
den Höhen wird viel tiefer geatmet auch die Pulsfrequenz iſt eine höhere
Dadurch werden größere Forderungen an das Herz geſtellt und dieſes
gekräftigt Wichtig ſet die Bekleidung für Bergſteiger Die Haut müſſe
geſchützt werden vor Sonnenſtrahlen da die Schweißperlen wie Brenn
gläſer wirken Unter Lodenſtoffen ſei Unterkleidung die für Luft Spiel
raum läßt F Jn einer d von 4000 mm trete ſehr oftdie Sergtan heit Se äußert in großer Mattigkett Schläfrigkeit

Unſähigkeit Denken Uebelkeit Schwindel und Ohnmacht der
Erkrankten großem Wert ſei das Höhenktlima für Nervenſchwache
Ueberarbeitete und Schwindſüchtige dagegen meiſt ſchädlich für Herz
leidende Nieren und Gichtkranke Der Vortrag wurde mit großem
Beijall aufſgenommen Jntereſſant war auch der Profektionsvortrag
desſelben Redners der Büder aus Tirol und der Schweiz drachte

Ortésverein Halle des Verbandes Deutſcher Poſt und
Telegraphenaſſiſtenten Jn der letzten Sitzung wurde nach einem
Referate des Vorſitzenden Herrn Ober Poſtaſſiſtenten Delius ſolgende
Reſolution angenommen Der Verbandsvorſtand wird dringend erſucht
mit allen zuläſſigen Mitteln dafür einzutreten daß noch in dieſem Jahre
eine angemeſſene Erhöhung der Gehälter der mittleren Poſt und Tele
graphendeamten erfolgt Vor allen Dingen iſt eine Erhöhung des An
fangsgehaltes dringend notwendig ebenſo wird ſich eine entſprechende Er
höhung der Endgehälter nicht von der Hand weiſen laſſen Die gegen
wärtige wirtſchaftliche Notlage die ſeit Jahren nicht erfolgte Aufbeſſerung
der Gehälter und die Erhöhung der Bezüge der preußiſchen Beamten legen
uns die unabweisbare Pflicht auf für eine Beſſerſtellung der mittleren
Beamten einzutreten wenn weitere ſchwere wirtſchaftliche Schädigungen
e und nicht unſer Anſehen noch mehr herabgedrückt werden
ſollen Die Verſammlung legt noch beſonderen Wert darauf daß wie
disher auch in Zukunft die Ober Poſtaſſiſtenten mit den Eiſenbahnbetriebs
ſekretären gleichgeſtellt bleiben Die Verſammlung beauftragte den Vor
ſtand auch ſeinerſeits die erforderlichen Schritte zu unternehmen ins

ich mit dem hieſigen Reichstagsabgeordneten ins Benehmen
zu ſetzen

Der Kanufmänniſche Verein E Jn der geſtrigen außer
ordentlichen Mugheder Verſammlung wurde üder die Verſchmelzung der
hieſigen Kaufmänniſchen Fortbildungsſchulen und Errichtung einer vom
Kaufmänniſchen Verein neu ins Leben zu rufenden frerwilligen Fort
bildungsſchule mit höherem Ziel Beſchluß gefaßt Nach kurzer Begrüßung
der Erſchienenen durch den Vorſitzenden wies letzterer darauf hin daß der
Kaufmänniſche Verein ſehn 40 Jahren ſeine vornehmſte Aufgabe darin er
blickt habe eine Fortbildungsſchule zu unterhalten und daß zweifellos dieſe
Emrichtung mit ihren idealen Zielen dem Blühen und Wachſen des Vereins
förderlich geweſen ſei Die Unterhaltung der Schule ſei von dem Verein
ohne jede ſtaatliche oder ſtädtiſche Beihlſe bewirkt worden Nachdem ſich
vor mehreren Jahren die ſtädtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule auf
getan hat ſo daß hier nun zwei kaufmänniſche Fortbildungsſchulen neben
einander beſtehen hat es jetzt die Handeiskammer unternommen das auf
männiſche Fortbildungsſchulweſen in unſerer Stadt durch Vereinheitlichung
auf breiteren Grundlagen aufzubauen und dadurch den allgemeinen Zielen
der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zweckmäßig Rechnung zu nagen
Als notwendige Folge wird damit von der Handelskammer in Gemeinſchaft
mit dem Gewerdeſchuirat die Vereinigung der beiden kaufmänniſchen Fort
bildungeſchulen zu einer Schule gefordert und der Kaufmänniſche Verein
ſei um Abgabe einer Erklärung erſucht worden Weiterhin wünſche die
Regierung daß bereits zum 1 April ds Js die ſo geſchaffene veremigte
Fortbildungsſchule der Handelskammer übergeben wird und in Anbetracht
deſſen daß dis zu dieſem Termin nur noch wenige Wochen übrig bleiben darfder
Verein in ſeiner Beſchlußfaſſung einen weiteren Auſſchub nicht eintreten laſſen
Der Vorſtand habe in der Erkennmis daß eine große Schule vorteilhafter
und billiger wie zwei kleine Schulen arbeite indem dieſe in der Lage ſei
mehr Fächer zu pflegen und dabei doch geringere Koſten erfordere in ſeinen
Beſprechungen ſich dahin entſchieden prinzipiell dem Antrage auf Ver
einigung beider Schulen mit deren Leitung alsdann die hieſige Handek
kammer betrant wird zuzuſtimmen ſofern die Regierung zu der von dem
Verein beabſichtigten Gründung einer freiwilligen Fortbildungsſchule mit
höherem Lehrziel ihre Genehmigung erteile Dieſe Genehmigung ſoll dem
Verein von der Regierung bereits verſprochen worden ſein Mit einer
hierauf bezughabenden Eingabe an die Königliche Regierung ſowie einer
Eingabe an den hieſigen Magiſtrat um koſtenfrete Ueberlaſſung von Schul
räumen einſchließlich Licht und Heizung erkärte ſich die Verſammlung ein
verſtanden Ferner unterbreitete der Vorſtand der Verſammlung den
Antrag ihn zu ermächtigen zwei Vertreter in das nach dem Ortſtatur
neu zu bildende Schulkuratormum zu ſenden welche mit Vollmacht verſehen
mit der Regierung der Stadt und der hieſigen Handelskammer zu ver
handeln und die Verträge bindend abzuſchheßen häuen Die Gühigkeu
über die dem Vorſtande einzuräumende Ermächtigung zur Entſendung
dieſer beiden Vertreter brauche ſich vorläufig nur dis zur nächſten General
verſammtung zu erſtrecken und dieſer könne es dann vorbehalten bleiben
entweder die Wadl zu deſtängen oder eine andere Wahl zu treffen Auch
dieſer Antrag fand die Zuſtimmung der Verſammlung Die von dem
Verein projeltierte freiwillige Forididungsſchule mit höherem Lehrziel ſoll
dem Zwecke dienen er diejenigen jungen Kaufleute aufzunehmen

b a 5 diwelche eine beſſere ildung z 77 a
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welche das 17 Lebensjahr vollendet haben und ein gründ

wei d r den v der Saul ſeitz ge etre rplanwelcher bereits ſeſtgeſetzt iſt r Rieger nädere Erjäuterungen und im Anſchluß ſtellie Dr Pfahl Syndikus
der Han den Antrag eine Kommiſſion von 6 Herren be
ſtehend aus Schulmännern und Praktikern zu ernennen welche ſich im
der Feſtſetzung des Lehrſtoffes über die im Lehrplan vorgeſehenen Fächer

ſern ſolle Dieſer Antrag fand gleichfalls die d der Ver
Vorſtande überlaſſenſammlung die Wahl der Kommiſſion wurde dem

Der Verband reiſender Kanflente Deutſchlands der ſich
die Hedung des Gerkehrsweſens beſonders angelegen dat an den

ſjekretär des Reichspoſtamtes in Berlin eine Eingabe gerichtet in
welcher die Einführung eines Einkilopaketes mit dem Frankobetrage von
30 Pfg durch alle Jonen und ohne Begleitadreſſe befürwortet Er weiſtdaran ding daß de nen grohen Tele ler Bangen mnſerer Jnduſeten

ein Mittelding zwiſchen der Warenprobe und dem teuren Poſtpaket ver
mißt wird da bei Verſendung derartiger Waren über die erſte Zone
hinaus der zu zahlende Frankobetrag ſehr oft den Handelswert der Ware

Jn ehe d a von De undſo elheiten für otorfahrzeuge ferner vonStempel Schmuckſachen Uhren Stahlfedern Nadelwaren Anſichts und
Viſitenkarten Blumen und e Muſikwaren x Einen
großen Fortſchritt würde das Einkilopaket für alle d delszweige
dedeuten welche ihre Waren ihren Käufern vorher müſſen
Desgleichen führt der Verband in ſeiner Eingabe aus daß auch techniſche
Schwierigkeiten nicht entſtehen können und auch ein Ausfall der Einnahmen

nicht zu befürchten iſt der am 21 Januar ſtattgefundenen
Konferenz Eiſenbahnminiſterium in Berlin die Herabſetzung des Ge
päcktarifes in den unterſten Grenzen betreffend hatte der Verband gleich
falls eine z an das Eiſenbahnminiſterium ergehen laſſen in der er

dieſer Herabſetzung Stellung nahm und folgende Sätze für die erſten
35 Kilo um die Hälfte für die zweiten um ein Drittel des jetzt vorge
ſehenen Betrages vorſchlug

Deutſch nationaler Handlungsgehilfen Verband Die Orts
gruppe Halle a S begeht ihr dies Koſtümfeſt in Form eines
Schüpenfeſtes am Freitag den 1 März in den Thalia Feſtſälen
Näheres iſt aus dem Jnſerat zu erſehen

Der Verein der Liberalen hält von jetzt ab jeden Mittwoch
abends von 8 Uhr ab zwangloſe Zuſammenkünfte der lieder im
Reſtaurant Stadtwappen Mittelpunki Nikolaiſtraße 13 ab Es findet
eine Ausſprache über die politiſchen Tagesfragen ſtatt Die Vereins Mit
glieder werden zur Teilnahme an dieſen Abenden eingeladen

Zweigverein Halle Nord des Evang Bundes Der
300 Geburtstag Paul Gerhardt s wird in Form eines Familienabends
am Sonntag den 3 März in Bad Wittekind gefeiert

Familienabend Am Donnerstag den 38 Febr abends Uhr
hält der Blaukreuzverein im großen Saal des Stadtmiſſionshauſes Weiden
plan 4 einen Familienabend ab Herr Evangeliſt BuchbornLeipzig hat
den Hauptvortrag übernommen Der Poſaunen und der Gemiſchte Chor
der Stadtmiſſion werden mitwirken Jedermann iſt willkommen

Die Entwicklung des Weltalls autet das Thema des öffent
lichen thevjophiſchen Vortrags des Herrn Schriftſteller A Hartmann
Leipzig Der Vortrag findet Mitiwoch den 27 Februar abends 85 Udr
in den Kaiſerſälen ſtatt Näheres iſt aus dem en zu erjehen
Die in den Katſerſälen befindliche theoſophiſche Bibliothek kann unent
geltlich benutzt werden

Halleſcher Verkaufsverein für Ziegelfabrikate AktienGe
ſellſchaft zu Halle a S Dieſer Tage hat ſich ein Verkaufsverein gebüdet
welchem folgende Firmen angehören BruckdorNietlebener Bergbauverein
Konſolid Halleſche Pfännerſchaft E Friedrich Co Willy Gottſchalk
Ono Hille Friedrich Kuhnt Max Lüttich R Loeſt Gebr Nagel Fr
Otto Paſſendorf R Rehſeld Wörmüitz Paul Reiche Albert Schaaf
Die Geſchattsöſtelle befindet ſich bis auf Weiteres Robert Franzſtraße 15

Der Gutenberg Vund hält in den Tagen vom 29 bis 31 März
d Js ſeine VII Bundes Generalverſammlung in Halle a S im Wimter
garten ab Von der reichhaltigen Tagesordnung ſind folgende Punkte
von Bedentung Die Stellungnahme des Gutenberg Bundes zum Tarif
und dem Organiſationsvertrage ſowie der Anſchluß des Gutenberg Bundes
an den Geſamtverband der chriſtlichen Gewerkſchaften

Geſtohlenes Fahrrad Am Sonnadend wurde ein 877
fahrrad das kurze Zeit auf dem Bürgerſteige vor dem Hauſe Ludwig

Wuchererſtraße unbeaufſichtigt ſtand geſtohlen Das Rad Marke
Roland hat ſchwarzen Rahmenbau und hornförmig nach oben gebogene
Lenkſtange

Aus dem LFeſerhkreiſe
Für die unter dieſer Rudrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüder keine Ver
antwortung

Zur Gehaltsaufbeſſernng der Eiſenbahnzugführer
Nach den bisherigen Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes ſtehen die

Volksvertreter auf dem Standpunkte daß eine durchgreifende Einkommens
aufbeſſerung nicht mehr zu umgehen iſt und es iſt ferner amzunehmen
daß als Richtſchnur für die Aufdeſſerungen die Regierungsvorlage dienen
wird Da möchte es denn nicht unangebracht ſein auch für eine bisher
in mancherlei Hinſicht zurückgeſetzt gebliebene Beamtenklaſſe eine über die
Vorſchläge der Regierung hinausgehende Aufbeſſerung zu erwirken für die
Eiſenbahnzugführer Nach der jerungsvorlage ſoll das Anfangegehah
der Zugführer von 1200 auf 1400 Mk und das Endgehalt von 1800 auf
1000 Mk erhöht werden unter Beibehaltung der bisderigen ſechs drei
jährigen Aitersſtufen womit dann in den letzten fünf Stufen eine Er
mäßigung der Stufenhöhe von 100 auf 80 Mk eintritt Vergleicht man
hiermit die Aufbeſſerungen die verſchiedenen andern mit den Zugtührern auf
gleicher Rangſtufe und früher in gleicher Gehaltéſtufe ſtehenden Beamten
klafſen zugedacht ſind ſo muß man hier eine Minderbewertung der Zug
führer erblicken für die man vergebens nach einer ſtichhaltigen Begründung
ſucht Früher rangierten die Zugführer mit den GendarmerieObderwacht
meiſtern dann auch mit den Schutzmanns Wachtmeiſtern und ſeit mehreren
Jahren noch mit den Förſtern zuſammen in einer Kategorie mit 1800 Mk
Endgehalt Von erſteren wurden ſie bereits vor einigen Jahren um
300 Mk überholt von letzteren ſind ſie eingeholt und nunmehr ſollen die
Gendarmerie Oberwachtmeiſter auf 2400 Mk die Schutzmanns Wacht
meiſter und Förſter auf 2100 Mk dagegen die Zugführer nur
auf 1900 Mk kommen Während die genannten Beamtenklaſſen
im Endgehalt ſämtlich um 300 Mk erhöht werden bdekommt der
Zugführer nur 100 Mk Wir haben umſonſt nach Gründen für eine
derart auffällige Zurückſetzung geſucht Nur zweierlei könnte in Betracht
lommen entweder ein verringertes Maß dienſtlicher Jn anſpruchnahme
ader eine verminderte Verantwortlichkeit Zutreffend iſt aber weder das
eine noch das andere im Gegenteil der Dienſt der Zugiührer iſt von
Jahr zu Jahr durchweg ſchwerer anſtrengender und verantwortlicher ge
worden Wir erinnern nur an die Lenung und Ueberwachung des Ver
ſchiehedienſtes auf den Stationen wo hierzu beſondere Bedfenſtete nicht
vorhanden ſind an die Uebertragung der Packmeiſtergeſchäfte an die Ein
führung des Wagen Aufſchreide Pausverfahrens womm zugleich eine be
deutende Erſparnis an Wagennotierern erzielt wurde und das neuerdings
noch wieder zur weiteren Entlaſtung der Stationen eine Ausdehnung auf
Ausſchreiben von Wagenzetteln über Perſonen und Gepäckwagen erfahren
hat ferner an die Führung und Berechnung der Ächskilometer Nach
weiſungen wodurch gleichzeitig eine nicht unbedeutende Erſparnis an
Bureauperſonal herbei geführt wurde weiter den Verkauf von Zuſchlagund VPlaßkarten in Jügen und an die Abrechnung hierüber mit den

Schaffnern und der Fadrkartenſtelle uſw Auch iſt nicht zu uuterſchäzen
daß der Zugführer als Bindegüed dem Pudlikum und
der Verwaltung zu betrachten iſt von ihm bei Betriebsunſällen au
der freien Strecke die erſten Sicherheitomaßnahmen und die erſte Fürvorge
zür Verwundete zu treffen iſt und daß ihm die Erziehung des Perſonal
nachwuchſes odliegt

Voransſichtliches Wetter am 27 Februar 1907
Teils trübe teils aufheiternd und etwas wärmer Neigung

zu Regen
Oeffentl Wetter Anſage für Mittwoch d 27 Februar 1907

Starke weſtliche Winde veränderliche Bewölkung vorüberiederſchiage etwas kühler

Der Wert der Presse
als Neſßlamemiſſel

Ein Geschüttsbetrieb ohne Reklamse ist nioht denkbar
im Kampfe mit der Konkurrenz ist die Reklame ein wiehbtiges
Katapfkmittel somit muss man die Watte der zeltgemüssen Reklame
zu führen verztehen Darum bleibe ieh bestrebt auch im Ingeraten
wesen äle Bedürtnisse des Tages zu erkennen

Berlin Hermann Tietz Warenbams

Tglegramme und lehzte Nachrichten
Amberg Oberpfalz 26 Februar Wolff s Bur Der hieſige

ſtaatliche Hochofen wurde in der vorletzten Nacht durch eine Exploſion
ſchwer beſchädigt ſo daß der Weiterbetrieb gefährdet iſt Zwei Arbeiter
erlitten Brandwunden

Budapeſt 26 Februar Meldung des B Jn der Nähe
von Budapeſt wurde geſtern ein Laſtzug der Szentendreer Kleinbahn von

einer Bande von 30 Perſonen durch falſche Signale zum Stehen
gebracht Das Perſonal wurde durch Revolverſchüſſe vertrieben
Sechzig Meterzentner Kohlenladung wurden geraubt Die Polizei ver
haftete bisher ſechs Räuber

Hoek van Holland 26 Februar Meldung des B
Geſtern nachmittag wurden wiederum vier Leichen auf dem Friedhof in

Gravenzande beerdigt darunter zwei Damen der deutſchen Opern
geſellſchaft Bertram Weſterling und Sterndorf Die Königin
und die Königin Mutter entſandten zu den Leichenbegängntſſen Ver
treter in Hofkutſchen Jm Dorf war die elektriſche Straßenbeleuchtung

entzündet und von vielen Häuſern wehten Flaggen halbmaſt
Auf dem Friedhof warteten der deutſche Konſularagent aus
Maasluis und drei Verwandte von den Geretteten nämlich Mutter
und Tante des Fräulein Buttel und die Schweſter des
Fräulein Gäbler Jm Trauerzuge waren der deutſche und der
engliſche Pfarrer aus Rotterdam Jonkheer van Tets legte im
Namen der königlichen Familie Blumen auf die Gräber nieder
Der deutſche Pfarrer Gravemann hielt eine erſchütternde Trauerrede
worin er den Familien der Entſchlafenen die Verſicherung gab die ganze

Welt trauerte mit ihnen Viele Tote ſteckten noch in ihren Nacht
kleidern woraus zu erſehen iſt wie unerwartet die Kataſtrophe ſie in den
Kabinen überraſchte

Rotterdam 26 Februar Meldung des B L A Ju einem
Jnterview erzählte Kapitän Sperling noch über die Einholung der
drei letzten Ueberlebenden von der Berln daß er die Bonne der
Frau Wennbderg Lina Rippler als erſte retten wollte das tapfere
Mädchen aber bat erſt Frau Wennberg mit der Troſſe
niederzulaſſen Alle drei gingen dann freiwillig den nämlichen
Weg nur Frau Theile deren Fuß verletzt war mußte der Kapitän
mit Gewalt fortreißen Frau Wennberg wollte ſich faſt nicht von ihrem
Kinde das in ihren Armen erſtickt war trennen aber die Schiffer konnten

die Leiche nicht mitführen weil die Rettung ſchon ſo wie ſo ſchwierig
genug war Die vom Wrack geretteten Frauen hatten ſämtlich un
ausſtehlichen Durſt weil ſie viel Seewaſſer geſchluckt hatten Die
Retter empfangen fortwährend Depeſchen mit Aeußerungen von Dank und
Sympathie darunter von ſehr hochgeſtellten Perſönlichteiten Jn Dordrecht
wo Sperling wohnt hat ſich ein Ausſchuß gebildet um eine Sammlung
ſür ein Ehrengeſchenk für den heldenmütigen Kapitän zu beſchaffen

Paris 26 Februar Wolff s Bur Wie aus Rom berichtet
wird empfing der Papſt geſtern drei franzöſiſche Biſchöfe und teilte
ihnen amtlich mit daß die Verhandlungen mit der franzöſiſchen Re
gierung abgebrochen worden ſeien da keine Hoffnung auf Er
zielung eines Einvernehmens vorhanden ſei Der Papſt fügte
einige Bemerkungen hinzu die ungefähr folgendermaßen lauteten Daß
franzöſiſche Epistopat muß den status quo aufrecht erhalten Die Prieſter
müſſen nach wie vor in den Kirchen bleiben welche Entſcheidungen auch
die franzöſiſche Regierung treffen möge

Nizza 26 Februar Wolff s Bur Der Diamantenhänd ler
Schiff ſchrieb in den Räumen eines Finanzinſtiturs eine Depeſche
Seine Taſche die Diamanten im Werte von einer Million enthielt
hatte er neben ſich auf den Boden geſtellt Als er die Depeſche beendet
hatte war die Taſche verſchwunden Von dem Täter fehlt jede Spur

Nowgorod 26 Februar Wolff s Bur Eine Abordnung des
Wyborger Regiments beſtehend aus dem Kommandeur nnd 5 Offi
zieren iſt geſtern nach Berlin abgereiſt um dem Deutſchen Kaiſer
der Chef des Regiments iſt ein Schlachtengemälde das die Er
ſtürmung der Kwantunghöhen durch das Regiment darſtellt zu über
bringen

London 26 Februar Meldung des Des Kriegs
miniſters Haldane vielerörterte Pläne zur Reorganiſation der
britiſchen Landtruppen beginnen jetzt feſtere Umriſſe zu zeigen Jm
Unterhaus ſprach er ſich bei der Vorlage des Heeresbudgets ausführlich
über ſeine Abſichten aus und beronte daß es unbedingt nötig ſei eine
verhältnismäßig ſtarke und ſtets ſchlagfertige Feldarmee zur Ver
wendung außerhalb des Jnſelreichs zu ſchaffen neben einer bloß zur
Landesverteidigung beſtimmten Territorialarmee

Newyork 26 Februar Meldung des B Da die Be
wohner von Hawaiti einen ſofortigen Angriff im Falle eines japaniſchen
Krieges befürchten herrſcht große Genugtuunng darüber daß die Regierung

die Befeſtigung Honolulus energiſch betreibt Diamond Head die
ſüdöſtliche Hauptſtadt ſoll das Zentrum der Verteidigung abgeben Die
Stationierung weiterer Schlachtſchiffe im Pazifiſchen Ozean unterdleibt zu
nächſt weil die vorhandene Flottenmacht für die atlantiſche Küſten
verteidigung unentbehrlich iſt

Kirchliche Nachrichten
St Georgen Mittwoch den 27 Februar vorm 10 Uhr Beichte und

Ahbendmahlsfeier Herr Oberpfarrer Knutd
Synagogen Gemeinde Mittwoch nachm 5 Ubr Gottesdienſt und

Bredigt Donnerstag früd 7 Uhr Gottesdienſt
Hälle Trotha Mittwoch den 27 Februar abends 7 Uhr Paſſions

gottesdienſt mit Adendmahl Herr Pfarrer Dr Jenrich

B

v

Gebr Zorn Grofth ſächſ Hoflieferanten Tel 367 empfehlez

MeßmerThee
Wohlgeſchmack u Preiswürdigkeit werben ihm ſtetig neue Freunde

Waſſerſtände Am 25 Februar Weißenfels Oderpegel 74
Unterpegel 1,56 26 Februar Halle unterhald 3,24 Trotha 3,62

25 ruar Bernburg 3,00 Calbe Unterpegel 3,00 Obervegel 96Da 019 Magdeburg 53 v
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